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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg VI : TSV Nürnberg-Fischbach III 
Montag, 23.10.2023, 19:30 Uhr

Post SV Nürnberg VI siegt deutlich gegen TSV Nürnberg-
Fischbach III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
Post SV Nürnberg VI am Montag, den 23. Oktober im 5. Saisonspiel auf den TSV Nürnberg-
Fischbach III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 26:17 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Aydin und Schmitz.
Erstaunlich war, dass der Post SV Nürnberg VI diese Partie mit 2 und der TSV Nürnberg-Fischbach
III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Aydin / Peiter bei ihrem 3:1 gegen Otto / Schmuda von Trzebiatowski doch überlegen.
Nur einen Satz verloren Schmitz / Haas bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Rösch / Weinhold und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Selamet
Aydin Thomas Schmuda von Trzebiatowski in fünf Sätzen. Werner Schmitz hatte im Einzel gegen
Michael Otto am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Volker Peiter konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Weinhold beim
im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 9:11, 11:8, 6:11, 11:13
verlor indes Andreas Haas seine Partie gegen Hans Günter Rösch. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des Post SV Nürnberg VI und des TSV Nürnberg-Fischbach III. Anlaufschwierigkeiten
musste Selamet Aydin zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Werner Schmitz
gelang es derweil Thomas Schmuda von Trzebiatowski zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Nicht
ganz mithalten konnte Volker Peiter, beim 8:11, 11:8, 9:11, 7:11 gegen Hans Günter Rösch, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Der neue Zwischenstand war 7:2. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Andreas Haas, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Tobias Weinhold wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Nürnberg VI in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.11.2023 gegen den SV
Schwaig IV an. Für den TSV Nürnberg-Fischbach III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SC Großschwarzenlohe am 27.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg VI

Doppel: Aydin / Peiter 1:0, Schmitz / Haas 1:0 
Einzel: S. Aydin 2:0, W. Schmitz 2:0, V. Peiter 1:1, A. Haas 1:1 

 TSV Nürnberg-Fischbach III
Doppel: Otto / Schmuda von Trzebiatowski 0:1, Rösch / Weinhold 0:1 
Einzel: M. Otto 0:2, T. Trzebiatowski 0:2, H. Rösch 2:0, T. Weinhold 0:2
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